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Informationsblatt für Patientinnen  
 
Strahlentherapie  

Eine Strahlentherapie ergänzt das Spektrum der Therapiemöglichkeiten. Sie ist neben 

Operation und medikamentöser Therapie die dritte Säule der Behandlung.   

Eine Strahlentherapie ist eine lokale Maßnahme, die am Ort ihre Wirkung erzielt. 

Hierbei wird ein Wiederauftreten im Bereich der Brust selber oder nach 

Brustentfernung im Bereich der Thoraxwand (Brustwand) oder im Bereich der 

Lymphabflusswege Richtung Achselhöhle oder Schlüsselbein verhindert. Bei 

brusterhaltender Operation ist bei Bösartigkeit oder der Diagnose eines DCIS immer 

eine Bestrahlung der Restbrust notwendig. Bei kompletter Brustentfernung gibt es 

manchmal auch die Notwendigkeit einer Bestrahlung, ebenso wie beim Tumorbefall 

von Lymphknoten. Die Entscheidung für oder gegen eine Strahlentherapie wird auch 

im interdisziplinaren Tumorboard getroffen. 

 

Einzelheiten zur Bestrahlen werden Ihnen durch die Strahlentherapeuten im 

Vorgespräch (Bestrahlungsplanungsgespräch) mitgeteilt. Unterschiedliche Regime 

werden angewandt und individuell für Sie geplant. Die Dauer, Intensität und Frequenz 

wir auf sie zugeschnitten festgelegt.  

Üblicherweise müssen Sie 25 – 30 Mal über 2 – 5 Minuten bestrahlt werden. Es gibt 

aber auch Regime, die deutlich kürzer sind. Bestrahlt wird jeweils an den 

Wochentagen, Samstag und Sonntag ist frei.  

Zum Vorgespräch bringen Sie bitte alle Ihre Unterlagen (Befunde, CD´s, Bilder, 

Überweisung und Versichertenkarte mit.  

 

Ein Termin wird von uns für Sie ortsnah vermittelt. (Anbieter s. Folgeseite). 

 

  



 

Seite 2 von 3 

Anbieter Strahlentherapie  

 

In der Region gibt es verschieden Anbieter. Wir arbeiten sehr intensiv mit der  

Strahlentherapie Bonn-Rhein-Sieg zusammen.  

Diese haben verschiedene Standorte in der Nähe: 

 

Standort am Johanniter-Krankenhaus Bad Godesberg (Waldkrankenhaus) 

 Waldstraße 73, 53177 Bonn Bad Godesburg (Tel. 0228/38 38 25) 

 

Standort am St. Marien-Hospital Bonn 

 Robert-Koch-Straße 1, 53113 Bonn   (Tel. 0228/92 65 53 0) 

 

Standort am Marien-Hospital Euskirchen 

 Gottfried-Disse-Str. 42, 53879 Euskirchen  (Tel. 02251/77 40 90) 

 

Standort am St. Josef-Hospital Troisdorf. 

 Hospitalstraße 45, 53840 Troisdorf   (Tel. 02241/99 97 60) 

 

Wir vermitteln aber auch Termine zur Jankerklinik  
 Villenstraße 8, 53129 Bonn    (Tel. 0228/53 0 60) 
 
oder zur Strahlentherapie und Radioonkologie  
des Universitätsklinikums Bonn  
 Venusberg-Campus 1, 53127 Bonn   (Tel. 0228/28 71 58 75) 
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